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Präsentationen und Workshops

Auf den folgenden Seiten finden

Sie neben dem gekürzten und

wenig kommentierten Impuls-

vortrag von Ralf Trimborn eine

Übersicht der nachträglich

kommentierten Impulspräsenta-

tionen von inspektour aus den 4

Workshops vom Tourismustag

des Nürnberger Landes am

23.10.2018.

Aufgrund fehlender Bildrechte für

eine Veröffentlichung auf anderen

Homepages/ weiteren Medien

sind die Beiträge im Vergleich zur

Vor-Ort-Präsentation zum Teil

erheblich angepasst worden.
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Tourismustag Nürnberger Land

Innovative Ideen – Attraktive Angebote

Querdenken -
gerade anbieten

Impulsvortrag vor dem großen Plenum
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Trends des Deutschland-Tourismus

Urbaner-/Kulturtourismus 

Natur und

Landschaft erleben

Gesundheit

Einfachheit und Service

Erlebnis und

Inszenierung

Infotainment in

Gesamter DL-Kette / 

Customer Journey
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Formen der Marktbearbeitung

Vertikale

Kooperation

Horizontale

Kooperation

Diagonale

Kooperation    
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DIGITAL

Formen der Marktbearbeitung

PERSÖNLICH

Nürnberger Land | Tourismustag  23.10.2018 | © inspektour Seite | 6
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Formen der Zusammenarbeit / Entwicklung

Nürnberger Land | Tourismustag  23.10.2018 | © inspektour Seite | 7
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Formen der Marktbearbeitung

Nürnberger Land | Tourismustag  23.10.2018 | © inspektour Seite | 8
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Eine Frage der Motivation

Motivation
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Gute Beispiele 

W a s s e r t u r m

B a d  S a a r o w
Hochpreisig, spitze Zielgruppe, Top-Auslastung

Alle Infos dazu unter: www.wasserturm-badsaarow.de
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Gute Beispiele 

C a m p i n g

D r e h s c h e i b e
Eine Drehscheibe dreht den Wohnwagen/ das Wohnmobil immer mit der Sonne 

Alle Infos dazu unter: www.ribecamping.dk/de/ubernachtung/camping/drehscheibe/
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Gute Beispiele 

C a m p    i n    m y

G a r d e n 
Campen im Garten von Privatpersonen

Alle Infos dazu unter: www.campinmygarden.com
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Gute Beispiele 

D O C K   I N N

W a r n e m ü n d e 
Containerhotel, Gewinner des Deutschen Tourismuspreises 2016

Alle Infos dazu unter: www.dock-inn.de
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Gute Beispiele 

R e g e n s b u r g e r

t r i f f t   G a s t 
Touristen essen bei Einheimischen zuhause

Alle Infos dazu unter: www.regensburger-trifft-gast.de
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Workshops

WORKSHOP 4

Nägel mit Köpfen

Organisation und Umsetzung

WORKSHOP 2

1+1=3

Gemeinsam mehr erreichen

WORKSHOP 1

Trends und Träume

Inspiration für das eigene Angebot

WORKSHOP 3

Finanzierung 3.0

Fördermittel und andere 

Kapitalquellen
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Tourismustag Nürnberger Land

Workshop 1

Trends und Träume –

Inspirationen für das 
eigene Angebot
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Trends und Träume

In diesem Workshop geht es um die Vertiefung des

Verständnisses der Bedeutung und des Einflusses von

Megatrends und freizeit-touristischen Trends auf Kunden- und

Gästeerwartungen und damit auf das eigene Produkt/ Angebot.

Der Kunde/Gast wünscht sich die „eierlegende Wollmilchsau“ –

Information, Erlebnis und Inszenierung – das sind ja gleich drei

Wünsche auf einmal … geht das wirklich nicht?

Der rote Faden zieht sich, ausgehend von den Megatrends und

freizeit-touristischen Trends, über ein Beispiel einer

vermeintlich nicht umsetzbaren Produktidee zur

Kreativitätsmethode für die Produktentwicklung (Walt-Disney-

Methode) und schließlich zur Übung der Methode für die

Entwicklung kooperativer Angebote für das Nürnberger Land.

Der Workshop folgt dem Ansatz ErfahrungsOrientierten

Lernens (EOL).

Der Workshop – aus dem Trend über die Idee zum Produkt
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Trends und Träume

Ein Workshop – aus dem Trend über die Idee zum Produkt

Trends Eigene Idee
Kreativitäts-

Methode

Ressourcen Produkt
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Trends und Träume

„Megatrends muss man nicht „voraussagen”, denn sie sind
schon da und markieren Veränderungen, die uns schon lange
prägen und auch noch lange prägen werden. Megatrends sind
Tiefenströmungen des Wandels. Als Entwicklungskonstanten
der globalen Gesellschaft umfassen sie mehrere Jahrzehnte.
Ein Megatrend wirkt in jedem einzelnen Menschen und umfasst
alle Ebenen der Gesellschaft: Wirtschaft und Politik, sowie
Wissenschaft, Technik und Kultur. Megatrends verändern die
Welt - zwar langsam, dafür aber grundlegend und langfristig.“

- Megatrend Wissenskultur

- Megatrend Urbanisierung

- Megatrend Konnektivität

- Megatrend Individualisierung

- Megatrend Neo-Ökologie

- Megatrend Globalisierung

- Megatrend Gender-Shift

- Megatrend Gesundheit

- Megatrend New Work

- Megatrend Mobilität

- Megatrend Silver Society

- Megatrend Sicherheit

- und der Klimawaandel

Quelle: https://www.zukunftsinstitut.de/dossier/megatrends/

Megatrends
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Trends und Träume

Aus den Megatrends leiten sich Trends für den Freizeit und Tourismusmarkt ab. Hier einige Beispiele:

- Der Megatrend Silver Society bringt die Erwartungshaltung einer hohen Aufenthalts- und Servicequalität mit sich

- Der Megatrend New Work verursacht das Bedürfnis zur Entschleunigung in der Freizeit und im Urlaub

- Der Megatrend Wissenskultur bedingt ein hohes Maß an „erfahrenen Gästen“ und damit den Wunsch nach

außergewöhnlichen Highlights

- Der Klimawandel bedeutet für viele Regionen in Deutschland mindestens unbeständigeres Wetter und fördert die

Nachfrage nach Indoorangeboten

Freizeit- und Tourismustrends
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Trends und Träume

Ein Beispiel für eine Produktentwicklung

Idee/Aufgabe:

Schaffung eines Alleinstellungsmerkmals

mittels Nachbau einer traditionellen Schiffermühle

in Form eines interaktiven Edutainment-Centers

und dem Nebeneffekt der Reaktivierung alternativer Energiegewinnung.

Herausforderungen:

- Im Hochwassergebiet deshalb 

Voraussetzung der Mobilität

- Im Naturschutzgebiet

- Sehr hohe Investitionskosten

FAZIT

Die Umsetzung erscheint 

auf den ersten und zweiten

Blick als nicht machbar.

Auf den dritten jedoch …
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Trends und Träume

Idee eines Virtual-/Augmented-Reality-Themenwegs mit dezentralen Erlebnisangeboten

AR-Anker an 

historischen 

Wegmarken

AR-Angebote 

an Rad- und 

Spazierwegen

Ein AR-

Themenpfad 

mit zwei 

Perspektiven

VR-/AR-

Angebote an 

und in POI‘s

Kooperatives, 

vernetzendes

Gemeinschafts-

projekt
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Trends und Träume

Kreativitätsmethode – „Walt-Disney-Methode“
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Trends und Träume

Produktentwicklung mit der „Walt-Disney-Methode“
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Trends und Träume

Ihre Produktentwicklung mit der „Walt-Disney-Methode“

Ein 
Traum/ 

eine Idee

In der 
Realität

In der 
Kritik
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Trends und Träume

Ihre Produktentwicklung mit der „Walt-Disney-Methode“
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Trends und Träume

Ihre Produktentwicklung mit der „Walt-Disney-Methode“
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Trends und Träume

Ihre Produktentwicklung mit der „Walt-Disney-Methode“
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Trends und Träume

Ihre Produktentwicklung mit der „Walt-Disney-Methode“
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Trends und Träume

Als Ergebnis der Umsetzungsübung zur Walt-Disney-Methode

auf die Produktentwicklung von neuen informativen,

erlebnisorientierten Produkten/Angeboten unter Beachtung des

Storytellings für das Nürnberger Land, wurden in vier

Kleingruppen erste produktive Ansätze erarbeitet.

Vertreter unterschiedlicher Gewerke haben dabei gemeinsam

an anbieterübergreifenden Ideen gearbeitet.

Dabei heraus kamen die vier nebenstehenden grob

erarbeiteten Ideen, die, nach erster Einschätzung alle Potential

für die weitere Erarbeitung haben.

Bei allen vier Angeboten liegen selbstverständlich nach dem

ersten Einstieg in die Konzeption noch Hindernisse, Einwände

und Fragen vor, die am besten gemeinsam mit mehreren

potentiellen Partnern (insbesondere auch unter Einbezug des

Naturschutzes) weiterverfolgt werden können, bzw. sollten.

Ergebnis des Workshops
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Tourismustag Nürnberger Land

Workshop 2

1+1=3
Gemeinsam mehr erreichen
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Formen der Kooperation Vertikale

Kooperation



Nürnberger Land Tourismus | © inspektour 2018 | Tourismustag 2018  | 23. Oktober 2018 Seite | 33

1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Formen der Kooperation 

Horizontale

Kooperation
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Formen der Kooperation 

Diagonale

Kooperation    
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Diagonale Kooperation

Mit einer Trinkflasche kostenlos Rivella trinken und

Bergbahn fahren:

In dem Kooperationsprojekt zwischen den Schweizer

Traditionsmarken Rivella, SIGG und über 20

Wanderdestinationen in der ganzen Schweiz können

Wanderer oben genannte Vorteile nutzen - allerdings

nur mit Glück, denn die Flasche gibt es nicht zu

kaufen, nur zu gewinnen.

Mit der Bespielung der gemeinsamen Zielgruppe der

Wanderer mit aktivem Lebensstil, haben die Akteure

auf der diagonalen Kooperationsebene einen echten

Coup gelandet.

Weitere Infos: www.rivella-win.ch/
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Kooperationen: Gesammelte Vorteile

kollektive Problemlösung =        nachhaltige 

Konfliktlösung 

Höhere Effektivität, Effizienz          der 

eingesetzten Mittel

Innovation durch das Zusammenführen verschiedener 

Kompetenzen

Austausch / Wissens-management / Qualifikation

Synergien durch Zusammenwirken    bislang getrennt agierender 

Akteure
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Erfolgsfaktoren

Auswahl der Netzwerkpartner

gemeinsame Vision

gemeinsame Zielsetzung 

gemeinsame Erfolgsdefinition

gemeinsame Kultur etc.
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Erfolgsfaktoren

Koordination und Kommunikation 

eindeutige Zuständigkeiten

klare Regeln

akzeptierte Strukturen

ausreichende Ressourcen 
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Erfolgsfaktoren

Evaluation und Kontrolle 

Transparenz durch

eindeutige Zieldefinition

messbare Kennzahlen

festgelegte Kontrollzeitpunkte 



Nürnberger Land Tourismus | © inspektour 2018 | Tourismustag 2018  | 23. Oktober 2018 Seite | 40

1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Erfolgsfaktoren

Aufbau von Vertrauen

Zweifel?

Dissonanzen?

Misstrauen?
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Hemmnisse

viele Kooperations-

bemühungen bleiben auf 

dieser Stufe stehen

mangelnde Kenntnis der 

Marktdynamik

mangelnde Qualifikation 

zur Umsetzung

mangelnde Ausdauer / 

Geduld / Kontinuität

Erfolgserlebnisse bei 

geringem Wettbewerb

„Gefangenendilemma“ / Trittbrettfahrertum

asymmetrische Kompetenz-

wahrnehmung
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

„Gefangenendilemma“ 

0 Jahre Max

6 Jahre Moritz

6 Jahre total

6 Jahre Max

0 Jahre Moritz

6 Jahre total

6 Jahre Max

6 Jahre Moritz

12 Jahre total

Gefangener Max

„schweigen“ „singen“ 
G

e
fa

n
g
e
n
e
r 

M
o
ri

tz

„s
in

g
e
n
“ 

  
„s

c
h
w

e
ig

e
n
“ 

2 Jahre Max

2 Jahre Moritz

4 Jahre total
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Hemmnisse

?

Netzwerke und 

Kooperationen brauchen Zeit 

für

…Vertrauensaufbau

…Erfahrungsaufbau

…Erfolgsnachweise
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1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Speed Meeting

SUCHE     BIETE

_______    ______

1 + 1

1 + 1

1 + 1

1 + 1 = 3

Die Workshopteilnehmer notieren für sich

was sie in eine Kooperation einbringen

könnten und für welche Bereiche sie

Kooperationen suchen.

In Zwiegesprächen lernen sich die

Workshopteilnehmer (anders) kennen,

tauschen sich aus und entwickeln

gemeinsam Möglichkeiten der Kooperation.

Die Meetings sind zeitlich begrenzt und

wechseln in drei Runden jeweils den

Gesprächspartner. Nürnberger Land

Tourismus übernahm in der dritten Runde

die Rolle des Verkupplers und gab eine

Wunschkonstellation der

Zusammensetzung der Gespräche vor.

Am Ende wurden die in den Speed

Meetings entstandenen Kooperations-

ansätze den weiteren Workshopteilnehmern

vorgestellt.
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Gastronomie

Die verschiedenen Akteure des Workshops wurden
durch die Methodik neu vernetzt und konnten sich
frei über mögliche Synergien austauschen. Von
„einfach nur netten Gesprächen“, über „den
Austausch von Visitenkarten“, bis hin zu „konkreten
Kooperationsanbahnungen“ waren diverseste
Outputs vertreten. Im Detail gehören die
Ergebnisse natürlich den Akteuren, da sie zum Teil
persönliche Aspekte und gegenseitiges Vertrauen
beinhalten.

In dem Zusammenhang der Kooperation ist
Nürnberger Land Tourismus auf der Suche nach
Angeboten und bietet selber dafür die Vermarktung
auf den eigenen Plattformen an.

1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Workshopergebnisse - Kooperationsansätze

Industriemuseum
Fotograf

Hersteller im 

Bereich Fotografie

Heuhotel

Industriemuseum
Craft Beer -

Verkostung

&
&

&
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1. Erkenntnis der und klares Bekenntnis zur 

Kooperationsnotwendigkeit im  Wettbewerb 

2. Gemeinsamer Wille und Verantwortung zur 

Entwicklung

3. Ausgeprägte Kommunikation

4. Zielsetzung der Entwicklung auf Basis der 

Markterfordernisse und der gemeinsamen 

Potenziale

5. Professionelle Organisationsstruktur, 

Finanzausstattung und Arbeitsteilung

6. Transparenz durch Messung der Zielerreichung

1+1=3 Gemeinsam mehr erreichen

Workshopergebnisse - to do Liste 

Mit der Teilnahme am Tourismustag und explizit 

an diesem Workshop wurden die ersten 

wichtigen Schritte zu einer echten Kooperation 

getan. Nun gilt es die nächsten zu tun - stets 

unter konsequenter Beachtung der 

Erfolgsfaktoren.
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Tourismustag Nürnberger Land

Workshop 3

Finanzierung 3.0 –

Fördermittel und andere 
Kapitalquellen
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Übersicht

„Structure follows function!“

Den Aufgaben und Vorhaben folgt die Struktur und 

Finanzierung, nicht umgekehrt!

Nur weil Finanzierungsoptionen bestehen, 

sollte man nicht mit Aktivitäten starten. 
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Finanzierung 3.0 – Fördermittel und andere Kapitalquellen

Kurtaxe (oder Kurabgabe, Kurbeitrag)

Abgabe besonderer Art, Abgabepflichtig ist der Gast, Kalkulation orientiert 

an entstehendem Aufwand (Gruppennutzen), Vorteile durch Gast oftmals 

über Gästekarte kommuniziert, zweckgebunden

Tourismusabgabe (oder Fremdenverkehrsabgabe)

Gestaffelter Beitrag von Personen und Unternehmen, die einen 

wirtschaftlichen Nutzen ziehen (Hotels, Taxiunternehmer, Handwerker 

etc.), zweckgebunden

Bettensteuer (oder Kulturabgabe, City Tax)

örtliche Aufwandssteuer, besteuert werden die gewerblichen, privaten 

Übernachtungen, nicht-zweckgebunden

Siehe auch unter https://www.deutschertourismusverband.de/politik/finanzierung.html

In BY, BB, NRW, ST, TH Kommunen mit 

mehr als 7x mehr ÜN p.a. als Einwohner 

erhebungsberechtigt (siehe KAG)

Der Freistaat Bayern hat sich 

generell gegen die Einführung der 

Bettensteuer entschieden. 

In BY, Kommunen mit mehr als 7x mehr ÜN p.a. 

als Einwohner erhebungsberechtigt (siehe KAG)
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Finanzierung 3.0 – Fördermittel und andere Kapitalquellen

1. Fördermittel, Stiftungsgelder etc.

2. Sponsoren – Mäzene

3. Spenden

4. Crowdfunding

Übersicht
Diese  ausgewählten 

Finanzierungsoptionen wurden erörtert 

und diskutiert. Es besteht kein Anspruch 

auf Vollständigkeit.
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Finanzierung 3.0 – Fördermittel und andere Kapitalquellen

−Öffentliche Förderung: EU, Bund, Länder, Kommunen

−Förderung über Glücksspiel: BINGO!-Lotto, AktionMensch etc.

−Stiftungen: DBU, Allianz etc.

1. Fördermittel, Stiftungsgelder etc. (Beispiele)

−Mäzen: Dietmar Hopp mit dem Projekt „Alla-Hopp“, Eckes in

Rheinhessen, im Nürnbeger Land werden Mäzene eher nicht gesehen

−Sponsor: Selters (http://www.kulturland-rheingau.de)

2. Sponsoren, Mäzene (Beispiele)
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Finanzierung 3.0 – Fördermittel und andere Kapitalquellen

−Erlebniszentrum Naturgewalten, Sylt: Bausteinspender,

Fördermitglieder, Der Club 100

−Clicks4charity: Deutsches Meeresmuseum, Museum für Meereskunde

und Fischerei

3. Spenden (Beispiele)

−Fläming Schmiede

−Weissenhaus (Ostsee)

− Im Nürnberger Land bestehen auch regionale Crowdfundig-Optionen

4. Crowdfunding (Beispiele)
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Fazit

Erkenntnisse aus dem Workshop sind:

− Auf einen Finanzierungsmix setzen.

− Mehr private Finanzierungsanteile sind notwendig.

− Die Tourismusabgabe ist fair.

− PPP-Modelle als Chance.

− Private Investitionen wohlwollend behandeln.

− Persönliche Gespräche sind elementar.

− Emotionale Hürden für Förderanträge müssen genommen werden.

Fazit
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Ergebnisse
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Tourismustag Nürnberger Land

Workshop 3

Nägel mit Köpfen –

Organisation und 
Umsetzung 
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

IDEE
GESTAL

TUNG

KOOPER

ATION

FINANZI

ERUNG
UMSETZ

UNG
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

UMSETZ

UNG

IDEE

HÜRDEN
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Wie kontrolliere ich mein Projekt?
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Projektphasen

z.B. Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken ermitteln, 

Machbarkeitsprüfung durchführen (kann z.B. für Förderanträge erforderlich sein)

(angelehnt an Dr. Urs Frey ‚Projekte effizient und erfolgreich umsetzen‘ 2015)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Projektphasen

z.B. Inhalte definieren, sich messbare Ziele setzen, 

Aufstellung aller Ressourcen (Personal, Budget u.a.)

(angelehnt an Dr. Urs Frey ‚Projekte effizient und erfolgreich umsetzen‘ 2015)



Nürnberger Land Tourismus | © inspektour 2018 | Tourismustag 2018  | 23. Oktober 2018 Seite | 62

Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Projektphasen

z.B. Projekt(zeit)plan erstellen, ggf. Aufteilung in Teilprojekte, 

Für den Fall der Fälle eine Exit-Strategie bereithalten 

(angelehnt an Dr. Urs Frey ‚Projekte effizient und erfolgreich umsetzen‘ 2015)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Projektphasen

(angelehnt an Dr. Urs Frey ‚Projekte effizient und erfolgreich umsetzen‘ 2015)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Projektphasen

z.B. dauerhaftes Projektcontrolling, kurz- und langfristiges 

Risikomanagement (vorbereitet sein)

(angelehnt an Dr. Urs Frey ‚Projekte effizient und erfolgreich umsetzen‘ 2015)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Projektphasen

z.B. Abschlussbericht mit zentralen Inhalten (z.B. für spätere Mitarbeiter),

ist absehbar, dass das Projekt misslingt, koordinierten Abbruch

vorbereiten

(angelehnt an Dr. Urs Frey ‚Projekte effizient und erfolgreich umsetzen‘ 2015)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Exkurs: 

Bettenkapazitäten Nürnberger Land
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Beispiel: Bettenkapazitäten Nürnberger Land

2014 2015 2016 2017

3.192
3.057

3.084
2.991

Entwicklung Anzahl Betten

Entwicklung Anzahl geöffneter Betriebe

2014 2015 2016 2017

79 76 75 71

(Quelle: Nürnberger Land Tourismus, 2018)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Beispiel: Bettenkapazitäten Nürnberger Land

Entwicklung Übernachtungszahlen

2014

2017

397.916

379.584

-4,6%

(Quelle: Nürnberger Land Tourismus, 2018)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Beispiel: Bettenkapazitäten Nürnberger Land

Was bedeutet das? 

Ca. 1,8 Mio € pro 

Jahr weniger 

Ausgaben in der 

Region

(Quelle: dwif Wirtschaftsfaktor Tourismus in Franken 2017 / Zahlen für das Nürnberger Land, Ø p.K. Ausg. ÜN-G. von €98,20)
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Verteilung der Bettenauslastung
35%

53%

21%

32%

32%

36%

36%

29%
38%

32%

15%

(Quelle: Nürnberger Land Tourismus, 2018)

Bettenauslastung 

im Nürnberger 

Land, verteilt auf 

die Orte
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Gründe

Beispiel: Bettenkapazitäten Nürnberger Land

− Bis in die 70er-Jahre war familieninterne Übernahme selbstverständlich

− ,Generation Y‘ geht zunehmend eigene Wege 

− 43% der Altinhaber werden bei Nachfolgersuche nicht fündig (BRD, 2015)

− Potenzielle Nachfolger treffen auf marktferne Kaufpreisforderungen

− Geringer Gründungseifer der Deutschen

− Gute Arbeitsmarktlage: Selbständigkeit ist nicht die einzige Alternative

− Zinsen sind günstig, trotzdem hat jeder 2. Nachfolger Finanzierungsprobleme

− Der Wettbewerb ist vielerorts intensiv, die Margen schmal

− Oft ist der Modernisierungsstau groß
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Probleme
im Nürnberger Land?

Beispiel: Bettenkapazitäten Nürnberger Land

Kurzdiskussion
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Kurzdiskussion

Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Beispiel: Bettenkapazitäten Nürnberger Land

Lösungen
für das Nürnberger Land?
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Beispiele aus anderen Destinationen

HESSISCHER SPESSART

Kommunale Förderung von 

qualitätsvollen Einzelprojekten 

mit jährlich €500.000 durch 

Kreis und Kommunen

RHEINHESSEN

Hotelbedarfsplan zur gezielten 

Investorensuche (insb. 

höherklassigen 

Beherbergungsbetrieben)

BURGENLAND (A)

Tourismus-Jobcenter, 

Kooperation mit Institutionen, 

Schulen und Betrieben in der 

Region
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Schritt 1 Teilen Sie sich in etwa 2 gleich große Gruppen auf bearbeiten Sie die Fragestellung

Gruppe 1: Sie haben ein Projekt oder eine Unternehmensgründung bereits erfolgreich oder erfolglos
durchgeführt. Bitte notieren Sie aus Ihrer Erfahrung Problemfelder und nennen Sie gleichzeitig
Lösungsvorschläge.

Gruppe 2: Sie sind auf politischer oder übergeordneter touristischer Ebene unterwegs oder sie leiten ein
Unternehmen mit sehr vielen Mitarbeitern. Bitte notieren Sie aus Ihrer Erfahrung Problemfelder und nennen
Sie gleichzeitig Lösungsvorschläge.

Hinweis: Nehmen Sie auch Problemfelder und Lösungen mit auf, die vielleicht eher die andere Gruppe
betreffen.

Schritt 2 Alle Gruppen sammeln auf einer großen Tischvorlage die Schwierigkeiten und erarbeiten
zusammen Lösungsvorschläge. (15 Minuten).

Schritt 3 Die Ergebnisse werden für alle sichtbar an die Stellwand gepinnt und erläutert. Besonderheiten
werden besprochen.

Hausaufgabe für den Tourismustag

Beim Come-Together sollen sich ‚Diskussionstandems‘ bilden. Sprechen Sie heute mindestens mit einer
Person, die Sie vorher noch nicht kannten.

Kurzplan Workshopteil – Stationengespräche zur Sensibilisierung
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Ergebnis

Gruppe 1

Probleme Lösungen

Gruppe 1: Gründer, 

Unternehmer u.a.

Gruppe 2: Politik, DMO, 

Tourismusverband u.a.

Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2

MwSt. aller 

Lebensmittel auf 

7% senken

Nachwuchs-

werbung

Schwierige 

Finanzierung

Zu viele 

Vorschriften zu 

beachten

Schwierigkeiten, 

Personal zu 

finden

Viele Auflagen/ 

Gesetze

Zu viel von 

Behörden 

abhängig

Schwierige 

Personal-

situation

Öffnungszeiten/ 

Schließzeiten 

der Betriebe

Wenig 

Einflussnahme 

auf Leistungs-

träger möglich

Wenig Gewinn

Image-

aufwertung der 

Berufe

Anpassung 

Jugendarbeits-

schutzgesetz

Lobbyarbeit zur 

Gesetzesände-

rung (z.B. Bau-

vorschriften)

Zentraler 

Ansprechpartner 

für Gastronomie

Absprache/ 

Jahreskalender, 

Ausschank-

zeiten

Beratung der 

Leistungsträger 

zu Herausstel-

lungsmerkmalen
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Ergebnis
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Nägel mit Köpfen – Organisation und Umsetzung 

Die Diskussion war lebhaft, in beiden Gruppen konnte viel aus dem täglichen Geschäft in die Workshops mit

eingebunden werden. Eine Auswahl der Ergebnisse gestaltet sich wie folgt:

Probleme

− Beide Workshopgruppen sehen in ähnlichen Punkten die Schwierigkeiten

− Größte Hürde bei der Umsetzung von Projekten sind Auflagen/ Vorschriften und Gesetze

− Die schwierige Personalsituation macht sich sowohl im Alltag als auch in der Umsetzung von Projektideen

bemerkbar

− Eine unklare Finanzierung hindert Gründer, Visionäre und Nachfolger häufig an der Umsetzung

− Hierzu zählt auch der geringe Gewinn/ zu geringe Margen und ein dadurch zu großes Risiko

Lösungen

− Ein Lösungsvorschlag ist die Lobbyarbeit zur Gesetzesänderung

− Der Wunsch nach einem zentralen Ansprechpartner im Landratsamt für Gastgewerbe kam ebenfalls auf

− Am Image der Berufe soll gefeilt werden, dies zahlt auch auf die Nachwuchsförderung ein

Fazit
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Gesamtfazit

− Großes Interesse an Trends und Innovationen unter den Akteuren im Nürnberger Land

− Offen für Impulse von außen mit Wunsch nach Unterstützung durch Institutionen

− Hohe Umsetzungs- und Investitionsbereitschaft

− Freude an Kooperationen mit kreativen und gut umzusetzenden Ideen

− Ein starker Quellmarkt vor der Tür bietet Optionen für eine positive Tourismusentwicklung

− Größte Hürden in der Umsetzung sind Auflagen/ Vorschriften und Gesetze, die

Finanzierung und der Nachwuchsmangel

Das Nürnberger Land blickt weiter nach vorn
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Zögern Sie bitte nicht, uns bei Fragen zu kontaktieren!
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